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Informationsschreiben 210/2014 

 

Schülerzeitungswettbewerb der Länder 2014/15:  

Aufruf an alle Schülerzeitungsredaktionen zur Bewerbung  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

für die Schülerzeitungsredaktionen aus Bremen und Bremerhaven startet zum Jahresende 
wieder eine neue Runde des Schülerzeitungswettbewerbs der Länder 2014/15 mit dem 
Wettbewerb auf Landesebene.  

Bremer und Bremerhavener Schülerzeitungsredaktionen aller Schulstufen sind ab sofort 
aufgerufen, mutige Interviews, innovative Recherchen und überzeugende Hefte einzu-
reichen und einen der attraktiven Preise zu gewinnen, die von der Sparkasse Bremen und 
dem Weser-Kurier als Partner des Landeswettbewerbs zur Verfügung gestellt werden.  

Die besten Hefte und Einzelbeiträge des Landeswettbewerbs werden von einer unabhängi-
gen und fachkundigen Jury für den Bundeswettbewerb oder einen der auf Bundesebene 
ausgelobten Sonderpreise (s.u.) nominiert. 

Teilnehmen dürfen regelmäßig erscheinende Schülerzeitungen, die im Schuljahr 2013/ 2014 
bzw. im Kalenderjahr 2014 in gedruckter Form erschienen sind. Auch crossmediale Produk-
te sind teilnahmeberechtigt. Die Zeitung muss in sechsfacher Ausfertigung an den Lan-
deskoordinator für den Schülerzeitungswettbewerb der Länder gesendet werden: 

 Karsten Krüger, Allgemeine Berufsschule Bremen, Steffensweg 171, 28217 Bremen  

Telefon (0421) 361-19639 / mobil 0172-6170369/  E-Mail: kruega@aol.com  

Bitte beachten Sie den Einsendeschluss am Freitag, den 16. Januar 2015!  

  



In der aktuellen Wettbewerbsrunde werden folgende Sonderpreise ausgelobt:  

Sonderpreise: 

1. „Fallen gelassen - oder gelassen fallen? Leben mit gesundheitlichen Einschränkun-

gen“: Sonderpreis der AOK für den gelungensten Artikel über Wünsche und Bedürf-

nisse Betroffener.  

2. „EinSatz für eine bessere Gesellschaft“: Das Bundesministerium für Familie, Senio-

ren, Frauen und Jugend zeichnet drei Berichte über besonders gelungenes Engage-

ment aus.  

3.  „Crossmedial denken - digital publizieren“: Sonderpreis des Bundesverbandes Deut-

scher Zeitungsverleger für die beste crossmedial erscheinende Schülerzeitung. 

4. „Unter die Lupe genommen - Sicherheit und Gesundheit an der Schule“: Auszeich-

nung der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung für einen Beitrag zum Thema. 

5.  „Europa hier bei mir“: Auszeichnung der Europäischen Kommission für Beiträge, die 

Europathemen im Alltag kreativ, ausgewogen und verständlich darstellen.  

6. „Hat Deine Schule Mobbing im Griff?“: Die Werner-Bonhoff-Stiftung zeichnet Beiträge 

aus, die sich mit Reaktionen auf Mobbing und Gewalt auseinandersetzen.  

 

Bei Fragen zum Bremer Landeswettbewerb oder zur Gestaltung von Schülerzeitungen 
wenden Sie sich gerne unter den oben angegebenen Kontaktdaten an Herrn Krüger. Weite-
re Informationen zum Bundeswettbewerb finden Sie unter www.schuelerzeitung.de. 

Bitte leiten Sie diese Informationen gezielt weiter und motivieren Sie Ihre Schülerzeitungs-
redaktionen, am Schülerzeitungswettbewerb der Länder teilzunehmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Renate Raschen 


